
4 A. SCHW ARTZ. Ein n eu er  N a ch w eis  von  A n th icu s in sta b ilis  SCHMIDT

Ein neuer Nachweis von Anthicus instabilis SCHM IDT in
der DDR

Durch freundliches Entgegenkom m en erh ie lt ich von H errn  Dr. J. OEHL- 
KE einige Koleopteren, die er w ährend  einer m it U nterstützung der Bio­
logischen Forschungsanstalt K loster/Hiddensee durchgeführten Sam m el­
exkursion Ende Septem ber/A nfang O ktober 1968 auf Hiddensee und der 
Fährinsel erbeutete. U nter den vorgelegten Tieren befanden sich 4 Exem ­
plare einer A nth icus-Art, die überraschend als A. instabilis SCHMIDT 
determ in iert w urde. Alle T iere w urden auf der Fährinsel am S trand aus 
D etritus gesiebt.
HORION (Faunistik der m itteleuropäischen K äfer; Bd. V, 1956; S. 76/77) 
m eldet für Deutschland nur zwei sichere Fundorte (Schlachtensee im 
G runew ald bei Berlin, 2 Exem plare, SCHALLEHN leg. V 1914; Umgebung 
Lubm in bei G reifsw ald 1 Exem plar, REBMANN leg. 1938) m it insgesam t 
3 Exem plaren. Die w eiteren Angaben für Deutschland sind unsicher.
Die A rt ist nach HORION vor allem in W est- und Südeuropa verbreitet. 
Aus dem südlichen N ordeuropa liegen m ehrere M eldungen vor. In Deutsch­
land fehlen Nachweise aus dem W esten und besonders dem Südwesten, 
wo nach HORION „die A rt sicherlich vorhanden is t“ Das A uffinden der 
A rt auf H iddensee spricht in V erbindung m it den beiden bekannten F und­
orten sehr dafür, daß auch in unserem  Gebiet durchaus m it w eiteren Fun­
den zu rechnen ist.
Die Belegstücke befinden sich in der Sam m lung des DEI (1 (5) und in m ei­
ner Kollektion (2 1 9)-

S u m m a r y
Four specim ens of Anthicus instabilis SCHMIDT were riddled from  detri- 
tus of the shore of the Fährinsel in October 1968. The spot is the th ird  lo- 
cation of this species in our country
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Telesilla amethystina HB. — neu für die märkische Fauna
(LepNoctuidae)

E. HAEGER, Glienicke Nb.

Die Am ethysteule, deren Name die Farbenpracht dieser hervorragenden 
Schönheit andeutet und deren Vflgl. olivgrün rosenrot übergossen erschei­
nen, w ird  m an vergeblich in der entomologischen L ite ra tu r der M ark 
B randenburg suchen. Die N achbarfaunen von M agdeburg und des Vor­
harzes (BORNEMANN 1912) und Sachsen (MÖBIUS 1905 und 1922) ver­
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